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AKTIONSFONDS
NEUSTART INNENSTADT

Stand: November 2025 © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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Was ist der Aktionsfonds NEUSTART INNENSTADT?

Ein wichtiges Ziel im Rahmen des Projektes NEUSTART INNENSTADT war die Attraktivierung 
des Programmgebietes als Einzelhandels-, Bildungs-, Dienstleistungs- und Wohnstandort.

Neben baulich-gestalterischen Maßnahmen im öffentlichen Raum und im Gebäudebe-
stand, der Qualifizierung und Erweiterung sozialer und Bildungsangebote und der Stär-
kung eines geeigneten Nutzungsmixes war auch die Förderung des Engagements der Be-
wohnerschaft und der ansässigen Vereine und Einrichtungen für eine positive Entwicklung 
von besonderer Bedeutung.

Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine haben mit eigenen Projekten aktiv beteiligt

Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Einrichtungen oder Verbände in der Innenstadt haben 
sich engagiert und mit ihren Ideen zu einer positiven Entwicklung des Stadtzentrums bei-
getragen. Es standen jährlich rund 20.000 € zur Unterstützung ihrer Aktivitäten zur Verfü-
gung.

Wer konnte eine Förderung beantragen?

Antragsberechtigt waren alle Bewohnerinnen und Bewohner, Gruppen, Vereine, Verbände, 
Organisationen, Initiativen und Einrichtungen, die sich für eine Stärkung der Hertener In-
nenstadt engagieren wollten. 

Welche Kriterien waren zu erfüllen?

Es konnten nicht-kommerzielle Projekte und Aktivitäten gefördert werden, die einen di-
rekten Bezug zur Innenstadt hatten und von denen möglichst viele Menschen profitieren 
konnten. Die Projekte sollten außerdem zeitnah umgesetzt werden. Sie mussten den An-
forderungen der Förderrichtlinie entsprechen

Kriterien

Stärkung des Images und Erhöhung der Identifikation der Bevölkerung mit der Innenstadt

Förderung des bürgerschaftlichen Engagements in der Innenstadt

Förderung des Zusammenlebens und Stärkung nachbarschaftlicher Kontakte

Förderung der Integration unterschiedlicher Gruppen im Programmgebiet

Belebung der Stadtteilkultur

Verschönerung und Attraktivierung des Wohnumfelds

Ihre Idee

Zusammenstellung der  
erforderlichen Unterlagen &  

Antragstellung

Vorstellung & Entscheidung  
im Innenstadtbeirat

Schriftliche Bewilligung  
des Antrags

Beratung im Projektbüro  
NEUSTART INNENSTADT

Durchführung  
des Projektes

Nachweis &  
Abrechnung

Auszahlung  
der Förderung

Beantragung der Fördermittel:
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Hertener Nikolausmarkt
„Lasst uns froh und munter sein und uns recht von Herzen freuen“

Der Verkehrsverein Herten e. V. richtete im Dezember 
2018 den 1. Nikolausmarkt in der Hertener Innenstadt 
aus, der in den Jahren zuvor traditionell im Schloss-
park stattfand. Der Umzug des Nikolauses wurde dabei 
durch die Begleitung des Hertener Knappenquartetts, 
das kostenlose Verteilen von Stutenkerlen, durch qua-
litativ hochwertiges Bühnenprogramm, gastronomi-
sche Angebote sowie durch das Aufstellen einer Foto-
box aufgewertet. Der Nikolausmarkt war insbesondere 
für Kinder und Familien ein besonderes Highlight in 
der Vorweihnachtszeit.

Alle Fotos auf dieser Seite: © Verkehrsverein Herten e. V.

Was wurde gefördert?

Wie erfolgte die Antragstellung?

Anträge konnten unbürokratisch ganzjährig beim Projektbüro NEUSTART INNENSTADT ge-
stellt werden. Das Team des Innenstadtmanagements beriet die Antragstellerinnen und 
-steller in allen Fragen rund um den Aktionsfonds und war bei der Antragstellung behilflich. 
Das Team unterstützte auch gerne bei der Weiterentwicklung der Ideen zu einem Projekt 
und war bei der Suche nach weiteren Kooperationspartnerinnen und -partnern  sowie Un-
terstützerinnen und Unterstützern behilflich.

Über die Vergabe der Mittel aus dem Aktionsfonds entschied der Innenstadtbeirat. Der Bei-
rat deckte einen Querschnitt der Interessen im Stadterneuerungsgebiet NEUSTART INNEN-
STADT ab. Er setzte sich zusammen aus Bürgerinnen und Bürger, Vertreterinnen und Ver-
treter von Vereinen, Institutionen und Einrichtungen sowie der Lokalpolitik.

Von 2018 bis 2025 konnten eine Vielzahl an spannenden Projekten in der Hertener Innen-
stadt umgesetzt werden.

Sachkosten für die Umsetzung der Projekte 
(z. B. Projektmaterial, Medien der Öffentlichkeits-

arbeit)

Anschaffung von Ausstattungsgegenständen

Nutzungsgebühren
Honorarkosten für die Durchführung der  
Projekte

Umgesetzte Projekte
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Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V.

Zeit-
raum: 6. Dezember 2018

Förder-
summe: 2.500 €

Ort: Hertener  
Innenstadt



Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt  
an der Antoniuskirche

Der Kreativ.Netzwerk Herten e. V. führte im Dezem-
ber 2018 erstmalig einen mittelalterlich gestalteten 
Weihnachtsmarkt vor der Antoniuskirche durch, der 
zeitlich den Nikolausumzug mit dem Lichterwald im 
Schlosspark verbunden und so die Innenstadt weih-
nachtlich belebt hat. Acht Buden im mittelalterlichen 
Outfit sorgten dabei für kreative und vorweihnacht-
liche Angebote für Jung und Alt. 

Träger: Kreativ.Netzwerk 
Herten e. V. 

Zeit-
raum:

7. – 8. Dezember 
2018

Förder-
summe: 2.000 €  

Ort: Antoniuskirchplatz

© Kreativ.Netzwerk e. V.

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

Come Together, Play Together

Der Waldritter e. V. hat Ende Dezember 2018 vier Tage vol-
ler Spielerlebnisse durchgeführt. Insbesondere den Bür-
gerinnen und Bürgern, die zwischen den Jahren alleine 
waren (Alleinstehende, Neuhinzugezogene, Seniorinnen 
und Senioren etc.), bot sich so eine tolle Möglichkeit, in 
gemütlicher Atmosphäre mit anderen in Kontakt zu kom-
men und beim Ausprobieren der angeschafften Brett-
spiele eine schöne Zeit zu verbringen. Ein professioneller 
Koch sorgte für die kulinarische Begleitung. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum:

27. – 30. Dezember 
2018

Förder-
summe: 2.000 €  

Ort: Ludothek,  
Ewaldstraße 20

Alle Fotos auf dieser Seite: © Waldritter e. V.
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HALDEN-EUROPA-PICKNICK 
19. Mai,  

Halde Hoheward

EUROPAKONZERT
16. März, 15 Uhr 

Glashaus Herten

EUROPAFEST 
10. Mai, 10 – 17 Uhr  

vor dem  
Rathaus Herten

Die Vor-
stellung des 

HERTEN ERLE-
BEN-Europa-Hefts 

mit großem Picknick. 
Das Highlight: eine 

Ballonfahrt über die 
Halde Hoheward. 

Unter dem 
Motto „Wir 

wählen Europa“ 
veranstaltet das 

Hertener Bündnis für 
Europa mit Charles  

E. J. Moulton zusam-
men ein europä-
isches Gesamt-

kunstwerk.

Für Jung und Alt, mit 
Musik, einem Europa- 
Quiz von Schülerinnen  
und Schülern und Kinder-
garten kindern und viel Info-
material. Organisiert von 
„Demokratie leben!“.

Wir wählen Europa!

Das Haus der Kulturen hat im Vorfeld der Europawahl 
2019 einen TV-Flatscreen angeschafft, um auf diesem 
kurze Informationsfilme über die anstehende Wahl zu zei-
gen und die Bevölkerung zum Urnengang zu motivieren. 
Hierzu hatte sich in Herten eine Initiative gegründet, in 
der sich verschiedene Einrichtungen, Vereine und Initiati-
ven zusammengeschlossen haben, um den rechtsnatio-
nalen Tendenzen in Europa entgegenzuarbeiten und die 
Bedeutung der Europäischen Union hervorzuheben. Der 
Fernseher steht fortan allen Vereinen und Einrichtungen 
im Innenstadtbereich zur Verfügung.

Träger: AWO im Haus der 
Kulturen

Zeit-
raum: Frühjahr 2019

Förder-
summe: 600 €

Ort: Foyer des  
Glashauses

© Haus der Kulturen © Haus der Kulturen

Frühlingsfest mit Fußballturnier  
für Kinder, Anwohner*innen und Nachbarn der Wohnanlage Schürmannswiese

Der Verein Wir-in-der-Schürmannswiese e. V. richtete im 
April 2019 ein Frühlingsfest für die Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie die Nachbarschaft der Wohnanlage 
Schürmannswiese aus. Durch das Fest wurden die An-
wohnerinnen und Anwohner der Wohnanlage näher in 
Kontakt gebracht und das Zusammenleben im Quartier 
verbessert. Highlights waren dabei ein Fußballturnier für 
Kinder, ein Unterhaltungsprogramm durch einen Clown 
sowie ein Luftballonwettbewerb. Die im Quartier vertre-
tenen Einrichtungen sorgten für ein gastronomisches An-
gebot.

Träger: Wir-in-der-Schür-
mannswiese e. V. 

Zeit-
raum: April 2019

Förder-
summe: 1.800 €  

Ort: Wohnanlage  
Schürmannswiese

Alle Fotos auf dieser Seite: © Wir-in-der-Schürmannswiese e. V.
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Kinderland auf dem Hertener Blumenmarkt

Der Verkehrsverein Herten e. V. hat im Mai 2019 den Her-
tener Blumenmarkt aufgewertet und insbesondere für 
die Kinder der Hertener Innenstadt um ein attraktives 
„Kinderland“ ergänzt. Im Einzelnen wurden u. a. eine Kin-
derschmink-Aktion durchgeführt, ein Bungee-Trampolin 
aufgebaut, ein Clown engagiert sowie weitere Spiel- und 
Bewegungsangebote geschaffen.

Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V. 

Zeit-
raum: 11. –12. Mai 2019

Förder-
summe: 3.600 €

Ort:
Südliche  
Ewaldstraße  
(Fußgängerzone)

Alle Fotos auf dieser Seite: © Verkehrsverein Herten e. V.

Begegnungsfest im Haus der Kulturen

Das Haus der Kulturen gestaltete ihr Sommerfest im Juni 
2019 unter dem Motto „Begegnung“ auf dem Hof des St. 
Antonius-Hauses. Neben der Möglichkeit, sich bei ge-
meinsamen Essen und Trinken zu begegnen, wurden ver-
schiedene Begegnungs- und Kommunikationsangebote 
geschaffen. Durch mehrere Kennenlernspiele, das Aufstel-
len einer Fotobox sowie musikalische Auftritte konnten 
die Besucherinnen und Besucher des Festes miteinander 
ins Gespräch kommen. Kooperationspartnerinnen und 
-partner wie die Waldritter e. V. oder die Falken sorgten 
zudem für Spielangebote für Kinder.

Träger: AWO im Haus der 
Kulturen

Zeit-
raum: 28. Juni 2019

Förder-
summe: 500 €

Ort: Innenhof des  
St. Antonius-Hauses

Alle Fotos auf dieser Seite: © Haus der Kulturen
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Die Innenstadt im Advent:  
„Du grünst nicht nur zur Sommerzeit“

Der Verkehrsverein Herten e. V. verwandelte in An-
lehnung an das Gestaltungskonzept „Der Park kommt 
in die Stadt“ die Innenstadt während der Adventszeit 
2019 in einen bunt geschmückten „Weihnachtswald“. 
Kinder aus den KiTas und Schulen der Innenstadt bas-
telten zunächst Weihnachtsschmuck. Anschließend 
schmückten sie in einer gemeinsamen Aktion insge-
samt 23 Weihnachtsbäume, die in der Innenstadt auf-
gestellt wurden. Ein anschließendes Kakaotrinken mit 
allen fleißigen Kindern rundete die Aktion ab. Als zwi-
schenzeitlicher Höhepunkt zwischen Tannenbaum-
schmücken und dem 6. Hertener Adventstreff fand am  
6. Dezember 2019 der 2. Nikolaus Markt statt. 

Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V. 

Zeit-
raum: Dezember 2019

Förder-
summe: 3.600 €

Ort:
Südliche  
Ewaldstraße  
(Fußgängerzone)

© Verkehrsverein Herten e. V.

© Verkehrsverein Herten e. V. © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

Grubengebäude Innenstadt

Der Geschichtskreis Schlägel & Eisen Herten e. V. hat das 
bereits bestehende unter- und oberirdische Stadtmodell 
um ein weiteres Modul des Innenstadtbereichs als ein we-
sentlicher Teil der Hertener Stadtgeschichte ergänzt. Das 
Modell wurde Anfang 2022 finalisiert und wird seitdem 
an verschiedenen Standorten zu verschiedenen Anlässen 
ausgestellt und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Träger: 
Geschichtskreis 
Schlägel & Eisen 
Herten e. V.

Zeit-
raum: 2019 – 2022

Förder-
summe: 2.700 € 

Ort:
Verschiedene Orte 
in der Hertener 
Innenstadt

Alle Fotos auf dieser Seite: © Geschichtskreis Schlägel & Eisen Herten e. V.
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Kultur-Baustellen 

Der Künstler Christian „Punky“ Bahr vom Verein Panik e. 
V. führte seit 2019 eine kulturelle Veranstaltungsreihe im 
öffentlichen Raum der Hertener Innenstadt durch. Der 
Künstler veranstaltete in regelmäßigen Abständen „Kul-
tur-Baustellen“ in der Innenstadt, die mit verschiedenen 
Aktionen bespielt wurden: Lesungen, musikalische Dar-
bietungen oder Kunstaktionen belebten die Innenstadt 
und besetzten den Begriff der Baustelle vor dem Hinter-
grund der aktuellen Baumaßnahmen in Herten mit einer 
positiven Bedeutung. 

Träger: Panik e. V. 

Zeit-
raum: 2019 – 2022

Förder-
summe: 3.700 € 

Ort:
Hertener  
Innenstadt 
(Fußgängerzone)

Alle Fotos auf dieser Seite: © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

One Billion Rising: 2020 
Aktion gegen Gewalt an Frauen und Mädchen

„One Billion Rising“ ist ein weltweiter Aufruf, um ein star-
kes Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen zu 
setzen. In Herten organisierte ein Bündnis um die Tanz-
trainerin Patricia Kosinski eine Tanz-Aktion, die am 14. Fe-
bruar 2020 in der Innenstadt stattfand. Durch die Aktion 
wurde auf das Thema „Gewalt gegen Frauen“ aufmerk-
sam gemacht sowie Betroffene ermutigt, etwas an ihrer 
Situation aktiv zu ändern. Über das Tanzen hinaus wur-
den in Kooperation mit der CreativWerkstatt vielfältige 
Mitmachaktionen (Trommelaktion, Actionpainting, Sieb-
druck, Sprühkreideaktion, Fotoaktion) durchgeführt. 

Träger: Patricia Kosinski

Zeit-
raum: 14. Februar 2020

Förder-
summe: 2.150 € 

Ort: Otto-Wels-Platz

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

© Lisa Schmidt
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Kindergarten im Garten

Das Familienzentrum St. Antonius-Haus hat seit März 
2020 die Möglichkeit, einen nahegelegenen Schreber-
garten kostenlos mitzunutzen. In diesem Zuge nahm 
die KiTa am Bildungsprogramm „AckerKita“ der Gemüse- 
Ackerdemie teil, das Naturerfahrungsräume in Einrichtun-
gen frühkindlicher Bildung schafft.  Durch den Anbau, die 
Ernte und das Verarbeiten von Gemüse lernten die Kinder 
spielerisch und praktisch gärtnerisches Grundwissen und 
erfuhren den natürlichen Verlauf eines Acker-Jahres mit 
allen Sinnen. Die GemüseAckerdemie unterstützte bei der 
Anbauplanung, stellte Saat- und Pflanzgut zur Verfügung 
und bot umfassende Bildungs-, Schulungs- und Spielma-
terialien für die Kinder sowie Erzieherinnen und Erzieher.

Träger: Familienzentrum St. 
Antonius-Haus

Zeit-
raum:

März – September 
2020

Förder-
summe: 1.450 €

Ort: Gartenfläche an der 
Schützenstraße

Alle Fotos auf dieser Seite: © Familienzentrum St. Antonius-Haus

Sommer-Schach im VHS-Garten

Der Schachverein SG Rochade Disteln e. V. organisierte 
in Kooperation mit der VHS Herten in den Sommerfe-
rien 2020 ein für jedermann offenes Open-Air-Schach- 
treffen auf dem Rathausvorplatz. Anhand eines mobilen 
Großschachspielfeldes konnten die Interessierten das 
Schachspielen erlernen und über das Spiel Kontakt zuein-
ander knüpfen. Das mobile Großschach ist auch zukünftig 
bei vielfältigen Veranstaltungen und Aktionen im Innen-
stadtbereich einsetzbar.

Träger: 
Schachverein SG 
Rochade Disteln 
e. V.

Zeit-
raum: Juli 2020 

Förder-
summe: 575 €

Ort: VHS Garten,  
Rathausvorplatz

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

© SG Rochade Disteln e. V.

© SG Rochade Disteln e. V.
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Prinzess*innengarten

Der Waldritter e. V. nutzt seit Mai 2020 die innerstädtische 
Grünfläche „Am Wittkamp“. Durch das Projekt wurde der 
Grundstein gelegt und die Fläche zusammen mit Kindern 
und Jugendlichen zu einem Nutz- und Erlebnisgarten 
entwickelt und hergerichtet. Durch das gemeinsame 
Gärtnern wurden Kinder verschiedener Kulturen zusam-
mengebracht und an die wichtigen Themen Ernährung, 
Umweltschutz und Klimawandel herangeführt. Darüber 
hinaus wird der Garten fortan als Außenfläche des neuen 
Jugendtreffs sowie als Ort für Ferienangebote der Wald-
ritter genutzt. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: Sommer 2020

Förder-
summe: 905 €

Ort: Grünfläche  
„Am Wittkamp“

Alle Fotos auf dieser Seite: © Waldritter e. V.

Café Zauberblüte

Durch das Projekt „Café Zauberblüte“ wurde der Nutz- 
und Erlebnisgarten „Am Wittkamp“ gemeinsam mit den 
Kindern und ihren Familien aus der Innenstadt weiterent-
wickelt. Die Teilnehmenden pflanzten gemeinsam, bau-
ten zwei weitere Hochbeete und gestalteten den Garten 
attraktiver. Als Highlight errichteten sie aus Steinen und 
Erde ein einladendes Rasensofa. Zusätzlich gab es einen 
Tag des offenen Gartens, an dem der Garten der Herte-
ner Bevölkerung vorgestellt wurde. Der Garten wurde in 
der Sommerzeit intensiv von Kindergruppen genutzt und 
steht weiterhin den Bewohnerinnen und Bewohnern zur 
Verfügung. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: Sommer 2021

Förder-
summe: 1.460 €

Ort: Grünfläche  
„Am Wittkamp“

Alle Fotos auf dieser Seite: © Waldritter e. V.
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Die andere Seite – für die Hertener Innenstadt

Der Künstler Adnan Kassim führte 2021 zusammen mit 
dem Waldritter e. V. die Ausstellung „Die andere Seite“ 
zu Widerstandskämpfer*innen in der Zeit des National-
sozialismus durch. Diese sollten als Vorbild dienen und 
auch heutige – natürlich gewaltfreie und unbewaffnete 
– Courage anregen. Es sind großformatige Bilder mit ver-
schiedenen Kunststilen entstanden, die in der Hertener 
Innenstadt mit einem Begleitprogramm aus Erzählungen, 
Lesungen und Verweisen zu den Biographien der Widers-
tandskämperinnen und -kämpfern an verschiedenen Or-
ten präsentiert wurden. Die Besucherinnen und Besucher 
der Ausstellung hatten darüber hinaus die Möglichkeit, 
kostenlos Plakate der ausgestellten Bilder zu erhalten und 
als Andenken mit nach Hause zu nehmen. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: 2021 – 2022

Förder-
summe: 1.300 € 

Ort: Verschiedene Orte 
in der Innenstadt

Alle Fotos auf dieser Seite: © Adnan Kassim

Herten bei der Nacht

Der Verkehrsverein Herten e. V. ließ im Oktober 2021 die 
Stadt Herten in bunten Farben weit über die Stadtgrenzen 
hinaus erstrahlen. Mit der Aktion „Herten bei der Nacht“ 
fand ein stilles und farbenfrohes Alternativprogramm zur 
pandemiebedingt ausgefallenen ExtraSchicht statt. Hier-
zu wurden mit den ehemaligen Zechen Ewald, Schlägel 
& Eisen sowie Westerholt die herausragenden Hertener 
„Kathedralen der Arbeit“ sowie die verbindende „Allee 
des Wandels“ mit unterschiedlichen Lichtinszenierungen 
illuminiert. Durch Unterstützung des Aktionsfonds wurde 
mit dem Rathaus, der Hermannstraße und dem Gelände 
der zukünftigen „Hertener Höfe“ auch die Innenstadt in 
dieses farbenfrohe Lichtspektakel einbezogen.

Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V.

Zeit-
raum:

7. – 10. Oktober 
2021

Förder-
summe: 5.950 € 

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Martin Schmüdderich

© Verkehrsverein Herten e. V.© Verkehrsverein Herten e. V.
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Grünes Seminarzentrum

Das Projekt „Grünes Seminarzentrum“ des Waldritter e. V. 
richtete sich in erster Linie an Kinder und Jugendliche und 
schloss sich an das Projekt „Naturbezogene Bildung“ der 
Stadt Herten an. Die Gartenflächen am Wittkamp sollten 
mit diesem Projekt noch stärker im Quartier Herten-Mitte 
als Treffpunkt etabliert werden. 

Die Projektleiterinnen und -leiter (wenn es Frauen und 
Männer gab, das weiß ich leider nicht) werkelten und 
pflanzten viel mit den Kindern und Jugendlichen. An den 
gemeinsamen „Gartentagen“ wurden die jungen Gärtne-
rinnen und Gärtner partizipativ beteiligt. So konnten sie 
ihre eigenen Ideen und Wünsche zur Gartengestaltung 
miteinbringen. Der Kontakt zu den Kindern und Jugend-
lichen und deren Familien wurde verstetigt und weiter 
ausgebaut. Die Angebote, wie beispielsweise Kürbis-
schnitzen, der Bau von Insektenhotels oder das Erstellen 
von Kastanienfiguren, fanden bei den Kindern und Ju-
gendlichen viel Anklang.

Somit konnten die Gartenflächen als fester Bestandteil 
und Begegnungsraum im Quartier Herten-Mitte weiter 
verstetigt werden.

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: Sommer 2022

Förder-
summe: 1.965 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Waldritter e. V.
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Die Pfarrei St. Antonius hat im Zuge des Projektes eine 
professionelle Video- und Ton-Anlage angeschafft, um die 
in der Kirche stattfindenden Veranstaltungen und Konzer-
te besser für alle Besucherinnen und Besucher sichtbar zu 
machen und das Erlebnis eines Kirchenbesuchs zu attrak-
tivieren. 

Nachdem die Corona-Pandemie die Durchführung von 
größeren Veranstaltungen und damit die Nutzung der an-
geschafften Technik verhinderte, kommt die Video- und 
Tonanlage seit Mitte 2022 bei Veranstaltungen zum Ein-
satz, verbessert das Konzert- und Veranstaltungserlebnis 
und erfreut sich bei den Besucherinnen und Besuchern 
der Kirche einer großen Beliebtheit. 

Darüber hinaus ist die Videoanlage für verschiedene Ver-
anstaltungsformate in der Innenstadt, auch außerhalb der 
Kirche, nutzbar.

Träger: Pfarrei St. Antonius

Zeit-
raum: seit Sommer 2022

Förder-
summe: 5.000 €

Ort:
Antoniuskirche und 
Hertener  
Innenstadt

© Kirchengemeinde St. Antonius

Kleine Dinge - Ganz Groß
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Der Verkehrsverein Herten e. V. stellte sich im Winter 2022 
einem Städtewettkampf mit der Stadt Gelsenkirchen, bei 
dem es um die Frage ging, welche Stadt den längeren 
Christstollen backen und in der Vorweihnachtszeit prä-
sentieren kann. Eingebettet war diese Aktion in den jähr-
lichen Adventstreff in der Hertener Innenstadt. 

Während die Bäckerinnen und Bäcker in Gelsenkirchen 
einen knapp 12 Meter langen Christstollen präsentierten, 
schafften die Hertener Konditorinnen und Konditoren 
einen Stollen mit einer Länge von 16 Metern. Auf einer 
beim Adventstreff aufgebauten Bühne konnten die Be-
sucherinnen und Besucher den Stollen – begleitet von 
musikalischen Acts – bestaunen und probieren. 

Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V.

Zeit-
raum: 4. Dezember 2022

Förder-
summe: 2.320 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Verkehrsverein Herten e. V.
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Städtewettkampf Gelsenkirchen-Herten:  
Wer backt den längsten Stollen? HerMis Schauschule

Der Förderverein der Grundschule Herten-Mitte bietet in 
der Aula der Grundschule seit Ende 2022 kostenfreie Film-
vorstellungen unterschiedlicher Genres für Kinder und 
ihre Familien an. Nach einer coronabedingten Verzöge-
rung des Projektstarts machte am 25. November 2022 der 
Film „Arthur Weihnachtsmann“ den Anfang, gefolgt von 
der zweiten Veranstaltung am 24. Februar 2023, bei der 
der Film „Die Eiskönigin“ wieder viele Kinder und Familien 
in die Grundschule gelockt hat. 

Jährlich sind vier kostenlose Filmvorführungen geplant, 
wodurch sich die Aula der Grundschule zu einem außer-
schulischen Treffpunkt und Standort für Filmvorstellun-
gen für die ganze Familie etablieren soll.

Träger: 
Förderverein 
Grundschule  
Herten-Mitte

Zeit-
raum: 2022 – 2023

Förder-
summe: 7.200 €

Ort: Grundschule  
Herten-Mitte

© Grundschule Herten-Mitte
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Outdoor-Spielgeräte

Mit Unterstützung des Aktionsfonds hat das „Haus der 
Kulturen“ Ende 2022 verschiedene stabile und langlebige 
Outdoorspielgeräte (u. a. Torwand, Hüpfsäcke, Kriechtun-
nel, Laufschlangen) angeschafft. Ziel der Anschaffung war 
es, mit diesen Angeboten zu einer Attraktivierung der ver-
schiedenen Veranstaltungen in der Hertener Innenstadt 
beizutragen und damit gleichzeitig das Spiel- und Bewe-
gungsangebot zu erweitern. 

Die angeschafften Spielgeräte können von allen Ein-
richtungen und Vereinen aus der Innenstadt kostenlos 
beim „Haus der Kulturen“ ausgeliehen werden und haben 
schon auf vielen Veranstaltungen für ein Highlight und 
viel Spaß bei den Kindern gesorgt. 

Träger: Haus der Kulturen – 
Integrationsagentur

Zeit-
raum: 2022 – 2023

Förder-
summe: 2.830 €

Ort: Haus der Kulturen

© Martin Schmüdderich

Unser Schulhof als Lebens- und Spielraum

Ziel des Antrags des Fördervereins der Grundschule Her-
ten-Mitte war es, das Fahrradfahren bei Kindern aus der 
Innenstadt zu fördern. Aus Erfahrung der Grundschule 
nimmt diese Fähigkeit bei Kindern immer mehr ab und 
damit auch die Möglichkeit, eigenständig größere Stre-
cken zurückzulegen, z. B. auf dem Schulweg. Gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern sowie dem Kollegi-
um der Schule wurde ein Parcours geplant, der dann im 
Sommer 2024 auf dem Schulhof aufgezeichnet wurde. 

Dank der großzügigen Unterstützung der Firma Swar-
co wurde der Parcours mit viel Liebe zum Detail und in 
einer sehr hochwertigen Ausführung umgesetzt. Seit-
dem ist der Parcours fester Bestandteil im Lehrplan der 
Grundschule, die extra hierfür einige eigene Fahrräder 
angeschafft hat. Darüber hinaus wird der Parcours auch 
außerhalb der Schulzeiten sehr gut von Kindern und 
ihren Familien für eigenes Fahrradtraining oder zum Spie-
len genutzt.

Träger: 
Förderverein 
Grundschule  
Herten–Mitte

Zeit-
raum: 2023

Förder-
summe: 3.570 €

Ort: Grundschule  
Herten-Mitte

Alle Fotos auf dieser Seite: © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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Weihnachtliches Kindertheater  
„Pippi feiert Weihnachten”

Mit der kostenlosen Aufführung des Kindertheaterstücks 
„Pippi feiert Weihnachten“ wollte der Förderverein der 
Stadtbibliothek allen Familien aus der Innenstadt zu Weih-
nachten 2023 ein ganz besonderes Geschenk machen. 
Bei der Auswahl des Stückes wurde darauf geachtet, dass 
dieses, obwohl es ein religiöses Ereignis veranschaulicht, 
nicht den Fokus auf den traditionellen-christlichen Cha-
rakter legt. Hierdurch sollte das Stück eine kulturelle und 
integrative Zusammenfügung der Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Innenstadt fördern. Über 200 Besucherinnen 
und Besucher aus unterschiedlichen Kulturkreisen und 
sozialen Schichten verfolgten das Stück und waren be-
geistert von der tollen Aufführung.  

Träger: 

Verein zur  
Förderung des 
Stadtbibliothek im 
Glashaus e. V.

Zeit-
raum: Dezember 2023

Förder-
summe: 1.690 €

Ort: Glashaus

© Verein zur Förderung des Stadtbibliothek im Glashaus e. V.

Kunst zum Anpacken

Aufgrund des großen Zuspruchs zu den durchgeführten 
Aktionen im Rahmen der Kultur-Baustellen sollte die Idee, 
die Hertener Innenstadt durch ungewöhnliche Kunst-
aktionen zu beleben, mit dem Projekt „Kunst zum Anpa-
cken“ fortgesetzt werden. Ziel war es bei diesem Projekt 
den Kreis an Beteiligten zu vergrößern und den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit zu geben, sich aktiv an 
den Projekten zu beteiligen. Bei der ersten Aktion wurden 
ausrangierte Mülltonnen zu Blumengefäßen umgestaltet 
und gemeinsam mit Hertenerinnen und Hertenern be-
pflanzt. Gewerbetreibende haben die Patenschaften für 
die Pflanzkübel übernommen, die seitdem echte Hin-
gucker in der Innenstadt sind und zu einer deutlichen 
Aufwertung beitragen. Bei der zweiten Aktion wurde ein 
Parkplatz in der Innenstadt temporär zu einer Veranstal-
tungsfläche für ein Fest umgenutzt, das gemeinsam mit 
aktiven Vereinen und Organisationen durchgeführt wur-
de. So konnte zumindest für einen Tag gezeigt werden, 
welches Potenzial eine Umnutzung von Parkplätzen für 
die Belebung und Attraktivierung der Innenstadt bietet.  

Träger: Panik e. V.

Zeit-
raum: 2023

Förder-
summe: 2.550 €

Ort:
Fußgängerzone in 
der Hertener  
Innenstadt

Alle Fotos auf dieser Seite: © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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Kindernotinsel

Um hilfsbedürftigen Kindern in der Hertener Innenstadt 
eine zusätzliche Unterstützung und sichere Zufluchts-
orte zu bieten, hat der Waldritter e. V. einen Antrag zur 
Einrichtung von Kindernotinseln gestellt. Hierfür wurde 
eine Zusammenarbeit mit der Deutschen Kinderschutz-
stiftung „Hänsel+Gretel“ vereinbart, die bereits seit dem 
Jahr 2002 über 230 Notinsel-Projekte in vielen deutschen 
Städten ins Leben gerufen hat. In Kooperation mit lokalen 
Gewerbetreibenden wurden auch in Herten Notinseln 
geschaffen. Alle beteiligten Geschäfte mit dem deutlich 
sichtbaren Notinsel-Zeichen an der Tür bieten Kindern 
im Notfall eine Zuflucht und signalisieren deutlich „Hier 
bist du sicher.“ Die beteiligten Geschäfte setzen darüber 
hinaus ein deutliches Zeichen für den Kinderschutz und 
gegen potenzielle Täterinnen und Täter. In der Hertener 
Innenstadt konnten so insgesamt über 20 neue Kinder-
notinseln und damit sichere Zufluchtsorte für Kinder ge-
schaffen werden. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: seit 2023

Förder-
summe: 2.000 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

Die Innenstadtreporter

Im Rahmen des medienpädagogischen Projektes „Die In-
nenstadtreporter“ wurde innerhalb des Jugendtreffs des 
Waldritter e. V. ein Team von Jugendlichen für eine Teil-
nahme am Projekt gewonnen. Über einen Zeitraum von 
ca. zwei Jahren bildete sich ein Team aus  „Reporter*in-
nen“ und ein Team aus dem Bereich „Technik“ (Kameras, 
Video/Audio Produktion, Postproduktion). Unter medien-
pädagogischer Begleitung arbeiteten beide Teams daran, 
eigene Beiträge zu entwickeln und weitestgehend eigen-
ständig bis zur Veröffentlichung umzusetzen. Thema der 
zwei erstellten Filme war „Nachbarschaft im Quartier“. 
Dabei wurde ein Film zur Eröffnung der umgestalteten 
Ewaldstraße erstellt und viele Gäste der Eröffnung inter-
viewt. Ein zweiter Film stellte viele unterschiedliche Ge-
werbetreibende sowie Akteurinnen und Akteure aus der 
Innenstadt mit ihrer Sicht auf die Hertener Innenstadt vor. 
Die Jugendlichen waren mit großer Begeisterung bei die-
sem Projekt dabei und konnten durch die Filme neue Ein-
blicke in die Hertener Innenstadt vermitteln. 

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: 2023 – 2025

Förder-
summe: 6.300 €

Ort: Marktplatz

 © Waldritter e. V.
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Nachbarschaftsabende – Vielfalt erleben

Mit dem Ziel die neu gestaltete Ewaldstraße zu bele-
ben und um die Menschen aus den unterschiedlichsten 
Kulturen im Quartier Herten-Mitte zusammenzubrin-
gen, hat der Waldritter e. V. im Jahr 2024 insgesamt fünf 
Nachbarschaftsabende durchgeführt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltungen mit unterschiedlichen Themen wurden 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere aus der Nachbar-
schaft, sowie lokale Gewerbetreibende zum geselligen 
Miteinander in die Ewaldstraße/Platz d‘Arras eingeladen. 
Jeder Abend zeichnete sich dabei durch ein kostenloses 
Programm mit Spielen, Musik und Kreativangeboten aus. 
Die Resonanz zu den fünf Veranstaltungen war sehr posi-
tiv und eine Fortführung wird gewünscht.

Träger: Waldritter e. V.

Zeit-
raum: 2024

Förder-
summe: 5.100 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Waldritter e. V.

Street-Soccer-EM-Event

Die eintägige Veranstaltung hatte das Ziel, den Hertener 
Jugendlichen, parallel zur Fußball-Europameisterschaft, 
ein besonderes fußballerisches Event zu bieten. Hierbei 
konnten die Jugendlichen ihr eigenes fußballerisches 
Können unter Beweis stellen, dabei neue Kontakte knüp-
fen und gemeinschaftlich die Europameisterschaft zele-
brieren. Weitere Attraktionen wie ein Musikprogramm, 
vielfältige Essensangebote sowie weitere Unterhaltungs-
angebote standen allen Spielerinnen und Spielern sowie 
Besucherinnen und Besuchern der Veranstaltung zur 
Verfügung. Insgesamt nahmen 17 4er-Teams am Fuß-
ball-Turnier teil. Die Veranstaltung verlief sehr positiv und 
die Ziele konnten erreicht werden. Viele junge Menschen 
konnten sich miteinander messen, sich ausprobieren und 
neue Kontakte knüpfen. 

Träger: 
Arbeitskreis  
Jugendzentrum 
Nord

Zeit-
raum: Juni 2024

Förder-
summe: 4.370 €

Ort: Marktplatz

Alle Fotos auf dieser Seite: © Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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Music Connect

Das Projekt hat Jugendliche unterschiedlicher kultureller 
Hintergründe zusammengeführt, indem sie ihre gemein-
same Leidenschaft gemeinsam ausübten: Musik machen. 
Gemeinsam lernten die Teilnehmenden unter professio-
neller Anleitung eigene Texte zu schreiben, die passende 
Musik hierfür zu finden und daraus eigene Songs zu er-
stellen.  Die Jugendlichen konnten individuelle Schwer-
punkte setzen und wurden dabei individuell unterstützt 
und gefördert. Mithilfe moderner Technik produzierten 
die 20 Jugendlichen ihre eigene Musik (inklusive Musik-
videos). In Zukunft sollen die Lieder veröffentlicht werden 
und im Rahmen von öffentlichen Auftritten der Stadt prä-
sentiert werden.

Träger: Muhamed  
Shainovski

Zeit-
raum: 2024 – 2025

Förder-
summe: 5.700 €

Ort: Projektraum am 
Place d‘Arras

© Muhamed Shainovski

Geschichte erleben in Herten – eine Stadtrallye

Die digitale Stadtrallye ist als interaktiver Rundgang ge-
staltet, bei dem die Teilnehmenden verschiedene Sta-
tionen in der Hertener Innenstadt und im Schlosspark 
besuchen. An jeder Station gibt es Informationen zum 
jeweiligen Ort sowie Rätsel und Aufgaben, die gelöst wer-
den müssen. Diese sind so konzipiert, dass sie Wissen über 
die historischen, kulturellen und politischen Hintergründe 
der jeweiligen Orte vermitteln. Somit wird ein nachhalti-
ges Bewusstsein für die historische und politische Ent-
wicklung Hertens geschaffen, die Identifikation mit der 
Innenstadt gesteigert und Interessierten ein spannendes 
Angebot gemacht . 

Alle Interessierten können ihre Kenntnisse unter  
herten.wichli.de testen.

Träger: Spielend lernen e. V.

Zeit-
raum: 2024 – 2025

Förder-
summe: 4.500 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Spielend lernen e. V.



37

Sankt Nikolaus kommt zurück in die Stadt

Ziel des Nikolaus-Umzuges war, den Kindern in der Innen-
stadt eine Freude zu machen und die positive, interreli-
giöse Botschaft des heiligen Nikolaus in die Familien zu 
tragen. Rund 400 Kinder sind gemeinsam mit ihren Eltern 
und Großeltern beim Umzug durch die Innenstadt mit-
gelaufen. Begleitet wurden sie vom Nikolaus und zwei 
Engeln in einer Kutsche sowie einem Spielmannszug. Alle 
Teilnehmenden erhielten zum Abschluss einen kostenlo-
sen Stutenkerl. Durch den Erfolg der Veranstaltung erhofft 
sich der Verkehrsverein, weitere Sponsoren zur Versteti-
gung der Veranstaltung zu gewinnen.

Träger: Verkehrsverein 
Herten e. V.

Zeit-
raum: Dezember 2024

Förder-
summe: 3.000 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

Alle Fotos auf dieser Seite © Martin Schmüdderich

Neue Farbe für die Innenstadt

Gemeinsam mit dem Hertener Künstler Matthias Ladwig 
gestaltete eine dritte Klasse der Grundschule Herten-Mit-
te 14 Verteilerkästen in der Hertener Innenstadt. In zwei 
vorbereitenden Workshops überlegten sich die Kinder 
Motive zum Oberthema „Natur“ und brachten diese an-
schließend auf Papier. Der Künstler erstellte aus den Kin-
derbildern Gestaltungsentwürfe für die jeweiligen Käs-
ten, die noch mal gemeinsam diskutiert und überarbeitet 
wurden. An einem dritten Termin brachten der Künstler 
und die Schulkinder die Motive gemeinsam auf die Ver-
teilerkästen in der Innenstadt. Die neue Farbe in der In-
nenstadt wertet den öffentlichen Raum sichtlich auf.  Die 
Kinder hatten viel Spaß bei der Aktion und konnten so 
einen Teil ihres Umfeldes mitgestalten.

Träger: 
Förderverein 
Grundschule  
Herten-Mitte

Zeit-
raum: 2025

Förder-
summe: 2.500 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Martin Schmüdderich
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Mach doch (k)ein Theater

Wer hat im Alltag nicht schon mal dumme Sprüche, Krän-
kungen und Diskriminierung erfahren und war verletzt, 
enttäuscht oder auch wütend? Gemeinsam mit der Thea-
terpädagogin Amira Bakhit haben zahlreiche Frauen mit 
und ohne Migrationsgeschichte Texte aufgeschrieben 
und daraus Theaterszenen entwickelt, die am 11. Oktober 
2025 im Glashaus präsentiert wurden. 

Ziel des Projektes war es, die Betroffenheit vieler Frauen zu 
verdeutlichen und Empowerment zu entwickeln, Erlebtes 
nicht mehr still herunterzuschlucken, sondern aktiv dage-
genzuhalten. Die Vorführung stieß auf eine große Nach-
frage und eine sehr positive Resonanz der Besucherinnen 
und Besucher. Sie hat zu einem regen Austausch unter 
allen Besucherinnen und Besuchern über dieses Thema 
geführt und für dieses wichtige Thema eine größere Öf-
fentlichkeit hergestellt. 

Träger: 
Renate Nöbe/  
Frauen Informa- 
tions-Netzwerk

Zeit-
raum: 2025

Förder-
summe: 3.600 €

Ort: Glashaus

© Renate Nöbe

Kommt – tanzt mit mir –  
Bauchtanz Workshop für Frauen und Mädchen

Um für Frauen und Mädchen mit Migrationshintergrund 
aus der südlichen Innenstadt eine Treff- und Freizeitmög-
lichkeit zu schaffen, wurde das Projekt „Kommt – tanzt 
mit mir“ entwickelt. Mit diesem Projekt sollten Frauen 
und Mädchen jeden Alters und jeder Herkunft aus dem 
Quartier unterstützt und miteinander verbunden werden. 
Das gemeinsame Tanzen sollte das Selbstbewusstsein der 
Teilnehmerinnen stärken und sie ermutigen, eigene Netz-
werke aufzubauen. 

Das gemeinsame Tanzen fand alle zwei Wochen im Spie-
gelsaal des Waldritter e. V. in der Ewaldstraße statt. Es ha-
ben ca. 20 Frauen mit Begeisterung an diesem Angebot 
teilgenommen. Unter fachlicher ehrenamtlicher Anlei-
tung lernten die Teilnehmerinnen die Kunst des Bauch-
tanzes, hatten dabei viel Spaß und eine tolle gemeinsame 
Zeit. 

Träger: 

Rita Ludwig/  
Frauen des Inter-
nationalen  
Frauenfrühstücks

Zeit-
raum: 2025

Förder-
summe: 220 €

Ort: südliche   
Innenstadt

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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Wir schreiben Stadtgeschichte(n)

Im Rahmen des Projekts „Wir schreiben Stadtgeschich-
te(n)“ kamen zahlreiche Schreibende aus dem Stadtviertel 
und darüber hinaus zusammen, die beispielsweise über 
soziale Medien oder in eigenen Kurzgeschichten über das 
Leben in der Innenstadt berichten. Durch dieses Projekt 
sollten Interessierte unter professioneller Anleitung zu-
sammengebracht und zu zukünftigen „Stadtschreiber:in-
nen“ „ausgebildet“ werden. 

Hierzu trafen sich alle Interessierten einmal monatlich, 
insgesamt sechsmal in der Ludothek des Waldritter e. V.. 
Im Rahmen der gemeinsamen Treffen erhielten sie durch 
den Literaturwissenschaftler Daniel Steinbach Einblicke 
in die Kunst des kreativen Schreibens. Dabei wurde eine 
Vielzahl an spannenden und abwechslungsreichen Ge-
schichten erstellt, die zum Projektabschluss in einem ge-
meinsamen Buch zusammengestellt wurden. Mit diesem 
Buch sind zukünftig auch Lesungen im Quartier geplant. 

Träger: Claudia Heinrichs

Zeit-
raum: 2025

Förder-
summe: 1.900 €

Ort: südliche  
Innenstadt

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT

Den Frühling in die Tonne hauen

Bereits vor zwei Jahren wurden im Rahmen des Projek-
tes „Kunst zum Anpacken“ zehn ehemaligen Mülltonnen 
überarbeitet und zu Pflanzgefäßen umgestaltet, die seit-
dem die Hertener Innenstadt verschönern. Die Pflanzton-
nen sorgen für bunte Farbtupfer in der Innenstadt.. Die 
Pflege übernehmen seit zwei Jahren der Antragsteller so-
wie die beteiligten Gewerbetreibenden als Paten, die die 
Pflanzen gießen und jeden Tag vor ihre Geschäfte rollen.

Um die Gestaltungswirkung der Tonnen noch weiter zu 
verbessern und diese zu echten Hinguckern in der Innen-
stadt zu entwickeln, wurde gemeinsam mit Kindern der 
KiTa Am Wilhelmsplatz Gestaltungsideen für die Tonnen 
entwickelt. Nachdem diese von den beteiligten Künstlern 
in Gestaltungsentwürfe für die jeweiligen Tonnen über-
tragen wurden, konnten die beteiligten Kinder diese Ent-
würfe dann auf die Tonnen aufbringen. Hierdurch gibt es 
wieder ein paar mehr bunte Punkte und Grün in der In-
nenstadt, die die Identifikation der Bürgerinnen und Bür-
ger stärken und zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität 
in der Innenstadt beitragen.

Träger: Panik e. V.

Zeit-
raum: 2025

Förder-
summe: 2.300 €

Ort: Hertener  
Innenstadt

© Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
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KONTAKT

Projektbüro NEUSTART INNENSTADT
Team Innenstadtmanagement 

Ewaldstraße 15
45699 Herten

Telefon:	 02366 9360620

E-Mail:	 innenstadtbuero@innenstadt-herten.de

www.herten.de/wirtschaft/stadtumbau/neustart-innenstadt
www.unser-quartier.de/neustart-innenstadt
Facebook: @NeustartInnenstadtHerten
Instagram: @neustart.innenstadt.herten


